
 

 

 
 

Anah Filou 
ÄNDERN LEBEN.  
MALALA YOUSAFZAI UND SOPHIE SCHOLL 
 

 



1 

Eins. 

Zwei. 

Eins. 

Zwei. 

Eins. 

Zwei, drei. 

Vier. 

Vier? 

Viertausendundfünfhundertundsiebenundsechzig! Und eins. 

Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, acht, neun, zehn, elf, zwölf, dreizehn, vierzehn, fünfzehn, 

sechzehn, siebzehn, achtzehn, neunzehn, zwanzig, dreißig, einunddreißig, einundfünfzig, 

eintausendeinhunderteins. 

Und eins, zwei, drei: 

Hi. 

Hi. 

Hi. Eins eins. 

Zwei drei. 

Drei hi. 

Eins, zwei, drei: 

1921, 1997, 2024. Was? 

Wann? 

Warum? 

Was was was? 

Wieviel? 

Eine Jahreszahl, eine Jahreszahl, und jetzt. 

Und wann ist nochmal jetzt? 

Jetzt. Jetzt! 

Jetzt! Erzählen. 

Wir erzählen. Ja. 

Jetzt! 

Jetzt! 

Jetzt! 

Erzählen jetzt was. 

Was was was? 

Und wen wem wessen? 

Auf eins zwei drei? 

Aber was was was was, woran? 

Die Fragewörter, 1943, 2012, Jahreszahlen, jetzt. 



2 

Ändern leben. Malala Yousafzai und Sophie Scholl. 

Was? Wer? Und überhaupt? Ist das jetzt Mathe 2016? Sieben-Sachen-Unterricht? 

Sport? 

Einhundert? 

Ist das jetzt? 

Jetzt? 

Jetzt auf eins: 

Eins. 

Zwei: 

Zwei. 

Drei: 

Jetzt! 

Also jetzt. 

Jetzt jetzt! 

Hallo hi, hello hello Salam: Schule! Ich komme ja vom Theater. 

Ich komme auch vom Theater und schön, dass wir uns jetzt hier miteinander sind. 

Wo? Wer? 

Schön! 

Jaja. 

Schule. Schön. Theater. Schön. 

Miteinander schön. 

Ja Sicherheit Umarmung Friede Fahrrad fahren trösten, getröstet werden, Eiscreme Kuchen 

Musik, lernen lernen zuhause Katze eine Deckenhöhle ich bin so richtig, so wie ich, so bin ich 

wichtig, Vogelgesang Windlicht Witze machen, einschlafen mit Geschichte, träumen. 

Freiheit! 

Schule Wissen lesen sprechen Abenteuer machen wachsen, laufen Bewegung mit Bällen und oder 

mit ohne, sehr schnell, sehr groß Sommerferien, können kochen erfinden spielen tanzen ich 

bestimme, meine Geschichte, eine Geschichte, Geschichten machen, ich kann das, ich mach das, 

ich will was. 

Und was? 

Warum? 

Wohin? 

Wie? 

Was was was was was? 

Fragen: 1998, 2014, Jahreszahlen, jetzt. 

Das Ändern leben. 

Die Welt verändern. 

Gerechtigkeit. 
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Gemeinsam. 

Theater. 

Schule. 

Als Malala elf Jahre alt war, da wurde ihr verboten zur Schule zu gehen. Die Taliban hatten mit 

Gewalt, das war schon Jahreszahl 2007 gewesen, die Kontrolle über das Swat-Tal in Pakistan 

übernommen. In der Stadt Mingora, Malala erzählt von ihrem dort Zuhause früher schön und 

Familie und frei wie ein Vogel zu sein, dort wurden die Frauen und Mädchen gezwungen ganz sich 

zu verschleiern, verheiraten, überhaupt zuhause zu bleiben und sollte dann niemand mehr 

überhaupt irgendwie anders sein und überhaupt nirgends keine Musik mehr zu hören. Menschen 

wurden getötet, Schulen zerstört. 

Aber der Stift ist mächtiger als das Schwert! 

Sagt Malala. Und dass ein Kind, eine Lehrperson und ein Buch die Welt verändern können. 

Ich habe ein Recht auf Bildung. 

Ich habe auch ein Recht auf Bildung. 

Alle Mädchen haben ein Recht auf Bildung. 

Wir können nicht erfolgreich sein, wenn die Hälfte von uns zurückgehalten wird. 

Sagt Malala. Und sie fragt: 

Warum ist es so leicht, Waffen zu verteilen, aber so schwer, Bücher zu verteilen? Warum ist es so 

leicht Panzer zu bauen, aber so schwer Schulen zu bauen? So leicht? Warum so schwer? 

Warum? 

Ja, warum? 

Warum warum warum? 

Nämlich alle Kinder überall haben ein Recht auf Bildung. 

Alle Kinder dürfen wissen. 

Wir dürfen wissen. 

Was auch immer wir wollen. 

Wir dürfen auch was nicht wissen. 

Mathe. 

Sachunterricht. 

Oder Sport. 

Manchmal weiß ich was nicht. 

Manchmal kenn ich mich nicht aus. 

Manchmal verstehe ich nichts. 

Manchmal bin ich überfragt. 

Ja wir dürfen fragen. 

Was? 

Was was was? 

Wie bitte? 
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Hä? 

Wir dürfen nämlich wissen. 

Deshalb fragen wir. 

Um Hilfe bitten lernen. 

Immer wieder. 

Neu und anders und dasselbe fragen. 

Dürfen wir. 

Was was was was was? 

Warum? 

So lernen wir. 

Alle Menschen überall dürfen lernen. 

Dazu lernen. 

Sich Entschuldigen lernen. 

Über sich hinaus wachsen lernen. 

So groß! 

Fahrrad fahren lernen. 

Meinen Lieblingskuchen backen lernen. Dein Lieblingsessen kochen lernen. 

Das zu Essen kann ich schon sehr gut. 

In der großen Pause vom Lernen zum Beispiel Radieschen essen. 

Rosenkohl naschen. 

Was??? 

Ja lernen, wie sie wachsen. 

Wer? 

Ja zum Beispiel die Tomaten. 

Wie wachsen die Kleinen? 

Der Zitronenkuchenbaum zum Beispiel den ich erfinde. 

Von der kleinen Zitronenkuchenbaumerfindungsgedankenfreiheitsidee, hoch hinaus in die Welt. 

Von einem Samenkorn lernen. 

Veränderung lernen. 

Oder zum Beispiel die Rosen. 

Manchmal gefällt ihnen was nicht. 

Den wachsend über sich hinaus Wachsenden. Wir lernen: 

Was sie brauchen. 

Das Wasser. 

Woher kommt es. 

Die Sonne. 

Das Klima. 

Sich kümmern lernen. 


